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Vorgarten-Wettbewerb

Der Landkreis Aschaffenburg möchte auch im Jahr 2025 weiterhin Anreize 
schaffen, einen Beitrag zur Bekämpfung des immer bedrohlicher werden-
den Klimawandels und Artenverlusts zu leisten. 

Teilnameberechtigt sind alle Privatpersonen, Gemeinden, Unternehmen, 
Einrichtungen und Vereine aus dem Landkreis Aschaffenburg. 

Die Teilnahmephase startet am 01. April 2026. 
Anmeldeformular unter: 
www.landkreis-aschaffenburg.de oder per QR-Code.

Teilnahme-Kategorien

1.	� Schottergarten-Entsiegelung: ausgezeichnet werden Flächen, die 
durch eine Umgestaltung entsiegelt und dann naturnah und umwelt-
freundlich begrünt wurden.

2.	� Vorgarten: Öffentlich einsehbare Vorgarten-Flächen, die unter Verwen-
dung heimischer Pflanzen naturnah, insektenfreundlich und ökologisch 
wertvoll gestaltet wurden und so Lebensräume für Tiere schaffen.

3.	� Balkon-, Dach- oder Fassadenbegrünung: Eine umweltfreundliche 
Balkon-, Dach- oder Fassadengestaltung, die Lebensraum für Insekten 
schafft und einen ökologischen Mehrwert hat, wir ausgezeichnet. 

4. �Kleine Gärtnerinnen und Gärtner: Gesucht werden Einrichtungen wie 
zum Beispiel Kitas, Schulen oder Vereine, die durch aktive Beteiligung 
von Kindern gemeinschaftlich ein Gartenprojekt begleiten und pflegen.

Viel Spaß und Erfolg im Wettbewerb
Ihre Gemeindeverwaltung

Teilnameberechtigt sind alle Privatpersonen, Gemeinden, Unternehmen, Einrichtungen und Vereine aus 
dem Landkreis Aschaffenburg.  
 
Die Teilnahmephase startet am 01. April 2026. Anmeldeformular unter: 
www.landkreis-aschaffenburg.de oder per QR-Code. 
 
Teilnahme-Kategorien 

1. Schottergarten-Entsiegelung: ausgezeichnet werden Flächen, die durch eine 
Umgestaltung entsiegelt und dann naturnah und umweltfreundlich begrünt wurden. 
 

Teilnameberechtigt sind alle Privatpersonen, Gemeinden, Unternehmen, Einrichtungen und Vereine aus 
dem Landkreis Aschaffenburg.  
 
Die Teilnahmephase startet am 01. April 2026. Anmeldeformular unter: 
www.landkreis-aschaffenburg.de oder per QR-Code. 
 
Teilnahme-Kategorien 

1. Schottergarten-Entsiegelung: ausgezeichnet werden Flächen, die durch eine 
Umgestaltung entsiegelt und dann naturnah und umweltfreundlich begrünt wurden. 
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Bürgerbüro – Einwohnermeldeamt, Passamt, Fundsachen 
Sybille Roth, Zimmer 1.1

Tel. 9733-11
sybille.roth@sailauf.bayern.de

Bürgerbüro – Friedhofsverwaltung
Katja Schreck, Zimmer 1.2

Tel. 9733-16
katja.schreck@sailauf.bayern.de (Montag - Donnerstag, 8 - 12 Uhr)

Bürgerbüro – Gewerbeamt, Renten und soziale Angelegenheiten
Nina Knoop, Zimmer 1.3

Tel. 9733-12
nina.knoop@sailauf.bayern.de

Hauptamt, Standesamt
Stephanie Becker, Zimmer 1.7

Tel. 9733-0
poststelle@sailauf.bayern.de

Kämmerei
Markus Emmerich, Zimmer 1.4

Tel. 9733-14
markus.emmerich@sailauf.bayern.de

Finanzverwaltung, VHS, Musikschule, Feuerwehrangelegenheiten
Nina Schüßler, Zimmer 1.5

Tel. 9733-15
nina.schuessler@sailauf.bayern.de

Seniorenbeauftragte
Carolin Reuter, Zimmer 1.7 

Tel. 0151/72014757
carolin.reuter@sailauf.bayern.de (Termine nach Vereinbarung)

Rathaus Sailauf – Obergeschoss

Bürgermeister
Michael Dümig, Zimmer 2.1

Tel. 9733-21
michael.duemig@sailauf.bayern.de

Geschäftsleitung, Ordnungsamt, Grundstücksangelegenheiten
Julia Behl, Zimmer 2.5

Sekretariat, Personalverwaltung
Alexandra Schäfer, Zimmer 2.4

Tel. 9733-26
julia.behl@sailauf.bayern.de

Tel. 9733-24
alexandra.schaefer@sailauf.bayern.de
(Montag – Donnerstag, von 8.00 – 12.00 Uhr)

Rathaus Sailauf – Dachgeschoss

Hauptamt, Ordnungsamt, Amtsblatt, Jagdrecht
Marcel Baumeister, Zimmer 3.1

Tel. 9733-35
marcel.baumeister@sailauf.bayern.de

Assistent Amtsleitung, Datenschutzbeauftragter
Michael Kowalski, Zimmer 3.3

Tel. 9733-29
michael.kowalski@sailauf.bayern.de

Allianz-Managerin Kommunale Allianz WEstSPEssart
Tina Germer, Zimmer 3.4

Tel. 9733-28
tina.germer@sailauf.bayern.de

Rathaus Sailauf – Nebengebäude Erdgeschoss

Steuern und Gebühren
Simone Röder-Adler, Zimmer 4.2

Tel. 9733-13
simone.roeder-adler@sailauf.bayern.de

Gemeindekasse
Pia Sauer, Zimmer 4.2

Tel. 9733-0
poststelle@sailauf.bayern.de

Rathaus Sailauf – Nebengebäude Dachgeschoss

Technische Bauverwaltung und Bauhof, Wasserversorgung
Thomas Schmitt, Zimmer 5.2

Tel. 9733-32 (Handy-Nr.  01575-3485130)
thomas.schmitt@sailauf.bayern.de

Bauverwaltung 
Margret Büttner, Zimmer 5.1

Tel. 9733-31
margret.buettner@sailauf.bayern.de

Bauverwaltung 
Thorsten Schäfer, Zimmer 5.1

Tel. 9733-34
thorsten.schaefer@sailauf.bayern.de

»Info-Seite«
SERVICE – TELEFON – ÖFFNUNGSZEITEN

Rathaus Sailauf: Rathausstraße 9, 63877 Sailauf
Telefon-Nr.:  	              0 60 93 / 97 33 + Durchwahl Sachbearbeiter/in
Telefon-Nr. Zentrale:   0 60 93 / 97 33-0
Telefax-Nr.:                 0 60 93 / 97 33-33
E-Mail:                       poststelle@sailauf.bayern.de
Homepage:                www.sailauf.de
ÖFFNUNGSZEITEN / TERMINVEREINBARUNG
Montag – Freitag � 08.00 – 12.00 Uhr
und Donnerstag 	�  13.00 – 18.00 Uhr
Gemeindekonten:
Frankfurter Volksbank Rhein-Main eG,
IBAN: DE57 5019 0000 0101 9430 97, BIC: FFVBDEFF
Sparkasse A’burg, IBAN: DE 817 9550 0000 0000 672 31, BIC: BYLADEM1ASA

Bürgermeister
Für Gespräche mit Ihnen steht Bürgermeister Michael Dümig nach
terminlicher Abstimmung individuell zur Verfügung. Bitte vereinbaren Sie bei 
Bedarf mit Herrn Dümig direkt oder über das Sekretariat, Frau Alexandra Schä-
fer, Tel. 06093/9733-24, Ihren persönlichen Gesprächstermin.
——————————————————————————————
Die Mitarbeiter sind grundsätzlich während der üblichen Öffnungszeiten
persönlich zu erreichen, vor jedem Besuch im Rathaus ist allerdings eine 
Terminvereinbarung erforderlich.
Selbstverständlich können Sie mit uns auch individuelle Termine außer-
halb der regelmäßigen Sprechstunden vereinbaren. Rufen Sie uns an!
(Telefonische Erreichbarkeit: während der Öffnungszeiten und zusätzlich Mo. – 
Mi., von 13.00 – 15.00 Uhr)

BITTE MACHEN SIE VON DER DIREKTDURCHWAHL GEBRAUCH!

ZUSATZINFORMATIONEN

Rufbereitschaft Bauhof in Notfällen: Tel. 0151/51400224 – Wasserwart (Daniel Steigerwald): Tel. 0151/15066617 (während der Dienstzeit)

Härtebereich und Nitratgehalt des Trinkwassers
in Sailauf: Härtebereich 1, Nitratgehalt 5,3 mg/l, in Eichenberg: Härtebereich 1, Nitratgehalt 2,9 mg/l

Folgende Wertstoffe werden hier angenommen:
Bauschutt (max. 1/4m³/Anlieferung und insgesamt1m³/Jahr, nur Kleinmengen Gasbetonsteine), Altmetall und Dosen, Altholz 
und Spanplatten (auch lackiert, beschichtet und mit Holzschutzmitteln behandet), Papier und Kartonagen, Haushaltsgroß- und 
kleingeräte, (außer Kühlgeräte und Bildschirme), Informations-/Telekommunikationgsgeräte, Styroporformteile und -chips (nur 
weiß und sauber, kein Dämmmaterial, Brillen, Hörgeräte, Korken, Kerzenwachs, Speisefette und -öle, Aluminium, Messing, 
Blei, Kupfer, Kabelreste, PU-Schaumdosen, Fenster mit Holz-/Metall-/Kunststoffrahmen, Außentüren, Altholz aus dem Außen-
bereich, Flachglas, CDs, Kartuschen, Toner

FÜR DIE

KULTURLANDSCHAFT

S A I L A U F

Öffnungszeiten Recyclinghof und
Kompostplatz:
Samstag 28.03. 09.00 bis 13.00 Uhr
April bis Oktober (Sommerzeit)
Mittwoch� 14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag� 09.00 bis 15.00 Uhr 

Rathaus Sailauf – Untergeschoss

Rathaus Sailauf – Obergeschoss

Rathaus Sailauf – Dachgeschoss

Rathaus Sailauf – Nebengebäude Erdgeschoss

Rathaus Sailauf – Nebengebäude Dachgeschoss

Amtsblatt:
amtsblatt@sailauf.bayern.de
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WEITERE INFORMATIONEN UND KONTAKTE

Feuerwehr Sailauf
1. Kdt. Michael Müller
Tel. 0176/50974049 oder 06093/323
E-Mail: michael.mueller@feuerwehr-sailauf.de
2. Kdt. Daniel Herbert
Tel. 01575/0730547

Bücherei Sailauf
Kirchberg 4, 63877 Sailauf
Öffnungszeiten:
Mittwoch 	 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 	 16.30 – 18.00 Uhr
Sonntag 	 10.00 – 12.00 Uhr

Forstrevier Sailauf:
Engländerstr. 5, 63877 Sailauf, Tel. 06093/482, E-Mail: lorenz.kirch@aelf-ka.bayern.de
Sprechstunde bei Revierleiter Lorenz Kirch, wöchentl. mittwochs von 16.00 bis 18.00 Uhr

Zuständiger Kaminkehrer für Sailauf:
Bezirkskaminkehrermeister Christian Dittmeier,
Goethestraße 9, 63846 Laufach
Tel. 06093/996252 oder Handy-Nr. 0171/2693026

Bei Stromausfall bzw. Störungen am Elektronetz imOrtsbereich:
Notruf Tag und Nacht Tel. 09 41/28003366

Mittagsbetreuung Grundschule Sailauf
Kirchberg 3, 63877 Sailauf, Tel. 06093/99 49 95 (oder 0160/4758959)
E-Mail: mittagsbetreuung@sailauf.bayern.de

Feuerwehr Eichenberg
1. Kdt. Stefan Kern
Tel. 0175/9686904
E-Mail: kernstefan90@web.de
2. Kdt. Christian Lebert
Tel. 0160/96943550

Zuständiger Kaminkehrer für Eichenberg:
Bevollmächtigter Schornsteinfegermeister Dirk Wollinger
Eichenberger Straße 8, 63825 Blankenbach
Tel. 06024/6980315, Mobil: 0179/9235934, E-Mail: kaminwolli@aol.com

Bei Störungen oder Beschädigungen an Gasleitungen im Ortsund
Hausbereich:
Notruf Tag und Nacht Tel. 069/701011

Kinder- und Jugendpflege / Leiter Mittagsbetreuung
Frank Bachmann, Tel. 06093 /9964950
E-Mail: frank.bachmann@sailauf.bayern.de

Postagentur Sailauf
Engländerstraße 4, 63877 Sailauf, Tel. 0152 / 22181858
Öffnungszeiten: Mo., Di.          8.00 – 12.00 Uhr u. 15.00 – 16.30 Uhr
                             Mittwoch       9.30 – 10.30 Uhr
		                         Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr u. 15.00 – 18.00 Uhr
                             Freitag           8.00 – 13.00 Uhr u. 15.00 – 18.00 Uhr
                             Samstag        8.00 – 13.00 Uhr

Apotheken und Notdienste

NOTRUFE /
BERATUNG / INFORMATION

Notruf Polizei� 110

Notruf Feuerwehr� 112

Notruf Rettungsleitstelle� 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst �16117

Gebührenfrei und Deutschlandweit!

Giftinformation� 0911/3982451

Polizei Aschaffenburg� 06021/8570

Telefonseelsorge� 0800/1110111

(gebührenfrei�  oder 0800/1110222

Frauen-Notruf bei Gewalt� 021/24455

Gesundheitsamt Aschaffenburg
E-Mail:
gesundheitsamt@lra-ab.bayern.de

Impfberatung, AIDS-Beratung,
reisemedizinische Beratung
06021/394184

Umwelt- und Hygieneberatung
06021/394181

Schwangerenberatungsstelle
06021/394183

Verbraucherberatung
Verbraucherzentrale Bayern e.V.
0931/59186
Würzburg, Domstraße 10
(Fax 0931/3534001)

Bayernwerk AG� 0941/28003366

Gasversorgung� 0800/6246773

Telekom� 0800/3302000

NEFtv� 0911/660660

Ärztlicher Notdienst:

Allgemeinärzte (Hausärzte)
Am Wochenende: Freitag, 13.00 Uhr bis
Montag, 8.00 Uhr, am Mittwoch: 13.00 Uhr
bis Donnerstag 8.00 Uhr, am Feiertag: von
18.00 Uhr am Vorabend des Feiertages bis
8.00 Uhr am folgenden Werktag.
In medizinischen Notfällen wenden Sie sich
bitte an Ihren Hausarzt oder den Ärztlichen
Bereitschaftsdienst Bayern, Tel.: 116117.
Von dort erhalten Sie Auskunft über alle
diensthabenden Ärzte.
Für besondere Notfälle steht natürlich auch
die Rettungsleitstelle zur Verfügung, Tel.: 112
Hebammen-Wochenbettambulanz
für Wöchnerinnen und stillende Frauen:
Sonn- und feiertags, 9–12 Uhr, Eingangs-
bereich Klinikum, ohne Voranmeldung!
http://www.hebko-aschaffenburg.de
Zahnärzte – Sprechstunden:
Den diensthabenden Zahnarzt erfahren Sie 
unter: notdienst-zahn.de
Patienten, die keinen Internetzugang haben, 
erreichen kostenpflichtig die Notdienst-Hot-
line unter der Nummer: 
0180 5908008 (14 ct / Minute).

Notrufe:
Beachten Sie folgendes Meldeschema für
das Absetzen eines Notrufes:
WAS ist passiert?
Verkehrsunfall – Badeunfall – Erkrankung – le- 
bensbedrohliche Erkrankung – Häuslicher Un-
fall – Betriebsunfall – Sportunfall – Vergiftung
WO ist etwas passiert? Genaue Be-
zeichnung des Notfallortes

WIEVIEL Verletzte? Erkrankte?
Zahl der Schwerverletzten – Leichtverletzten
– Verletzte eingeklemmt
WELCHE Verletzungen liegen vor?
WARTEN auf Rückfragen

Apotheken-Notdienst

WICHTIGER HINWEIS:
Aufgrund der Umstrukturierung des Apothe-
kennotdienstes in Bayern ab 2025 wird es
keinen festen Notdienstplan mehr geben.
Den jeweiligen Notdienst kann man finden
unter:

• www.aponet.de
• �22 8 33 (Mobilfunk: 0,69 € pro Minute oder 

pro SMS)
• 0800 00 22833 (kostenlos vom Festnetz)

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Sailauf

Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Marcel Baumeister

Kontakt: amtsblatt@sailauf.bayern.de

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil,

Annoncen-Annahme, Druck und Vertrieb:

Druckerei Bilz GmbH,

Philipp-Kachel-Straße 2, 63911 Klingenberg

Tel. (09372) 408 38 60

Fax (09372) 408 38 70

E-Mail: email@tuebel-druck.de

Bezugspreis pro Jahr:

€ 31,50 print (bei Abbuchung)

€ 29,30 digital (nur Abbuchung)

€ 35,60 print + digital (nur Abbuchung)

Einzelverkaufspreis: 0,90 Euro

Verkaufsstelle:

St.-Georgs-Apotheke, Sailauf, Pfarrwiese 6
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Anlage 18 (zu §§ 78 und § 92 GLKrWO) 

Die Wahlleiterin/Der Wahlleiter der Gemeinde 
Gemeinde Sailauf 
Zutreffendes ankreuzen  oder in Druckschrift ausfüllen 

 
 

Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses 
der Wahl des ersten Bürgermeisters 

am 8. März 2026 
 
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 17.03.2026 folgendes abschließendes Ergebnis der Wahl des ersten 
Bürgermeisters festgestellt: 

1. Die Zahl der Stimmberechtigten: 2.908 

 Die Zahl der Personen, die gewählt haben: 2.213 

Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 2.138 

 Die Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen Stimmzettel: 75 

 
 Dabei entfielen auf die einzelnen Bewerber: 
 

Ordnungs
zahl 

Name des 
Wahlvorschlagsträgers 
(Kennwort) 

(Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akade-
mische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): Geburtsjahr, kom-
munale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

Gesamtzahl der 
gültigen 
Stimmen 

01     Christlich-Soziale Union in 
Bayern e.V. 

Reinhard Marco, Versicherungskaufmann 1.018 

05     Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands 

Reuter Patrick, Post- und Paketzusteller 1.120 

 
 
2. Der Wahlausschuss hat festgestellt, dass Reuter, Patrick mit 1.120 gültigen Stimmen mehr als die Hälfte der abgegebenen 

gültigen Stimmen erhalten hat und damit zum ersten Bürgermeister gewählt ist. 
 

 Die gewählte Person hat die Wahl wirksam angenommen. 
    
 

 
 
Datum 
19.03.2026  

 Unterschrift 

gez. Julia Behl (Wahlleitung)  
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Anlage 17 Teil 1 (zu § 92 GLKrWO) 
Die Wahlleiterin/Der Wahlleiter1 der Gemeinde 
Gemeinde Sailauf 

 
 

Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses 
der Wahl des Gemeinderats 

am 8. März 2026 
 
 
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 17.03.2026 folgendes abschließendes Ergebnis der Wahl des Gemeinderats 
festgestellt: 

1. Die Zahl der Stimmberechtigten: 2.908 

 Die Zahl der Personen, die gewählt haben: 2.213 

Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 32.386 

 Die Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen Stimmzettel: 60 

 
2.  Insgesamt sind 16 Gemeinderatssitze zu vergeben. 
 
3.  Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallen folgende Stimmenzahlen und Sitze: 
 

Ordnungs
- zahl 

Name des Wahlvorschlagsträgers (Kennwort) Gesamtzahl der 
gültigen Stimmen 

Anzahl der 
Sitze 

01    Christlich-Soziale Union in Bayern e.V. (CSU) 13.087 7 

04    BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 2.638 1 

05    Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 8.644 4 

06    Freie Wähler Eichenberg-Sailauf (FWG) 8.017 4 
 
4. Die Namen der Gewählten und der Listennachfolger aus den einzelnen Wahlvorschlägen sowie deren Stimmenzahl 

sind in der Anlage zu dieser Bekanntmachung abgedruckt. 
 
Datum 
19.03.2026 
________________________________________ 
Unterschrift 
 
gez. Julia Behl 
 
 
 

                                                      
1Nichtzutreffendes streichen oder löschen 
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Anlage 17 Teil 2 (zu § 92 GLKrWO) 
Die Wahlleiterin/Der Wahlleiter1 der Gemeinde 
Gemeinde Sailauf 

 
Anlage zur 

 
Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses 

der Wahl des Gemeinderats 
am 8. März 2026 

 

Wahlvorschlag Nr. 01 Kennwort Christlich-Soziale Union in Bayern e.V.  

Der Wahlvorschlag hat 7 Sitze erhalten. 

Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 7 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied. 
Die übrigen Personen unter Nrn. 8 bis 16 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger. 
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde durch 
das Los entschieden. 

Gewählte: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige 
Stimmen 

1  Reinhard Marco, Versicherungskaufmann, 1978, Gemeinderatsmitglied 1.744 

2  Nentwig Ingo, Rechtsanwalt, 1975, Gemeinderatsmitglied 1.298 

3  Stenger Stefan, Servicetechniker, 1986, Gemeinderatsmitglied 1.232 

4  Groß Hermann, Gemeindearbeiter, 1967 1.108 

5  Fuchs Silke, Büroassistentin, 1965, Gemeinderatsmitglied, Kreisrätin 992 

6  Labudda Tim, Verwaltungsfachwirt, 1998 958 

7  Straub Wolfgang, Selbständiger Unternehmer, 1964, Gemeinderatsmitglied 924 

Listennachfolger: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2): Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige 
Stimmen 

8  Herbert Verena, Sozialpädagogische Assistentin, 1985 796 

9  Bieber Katja, B.Eng., Selbst. Bautechnikerin, 1971, Gemeinderatsmitglied, ehrenamtl. 
Richterin am VG 

668 

10  Seifert Christian, Polizeibeamter 660 

11  Mews Jens, Leiter Projektmanagement, 1982 607 

12  Imgrund Viktor, Dipl.Ing. (FH), Softwareingenieur, 1987 571 

13  Müller Felix, M.A., Referent des Konzernbetriebsrates, 1992, Eichenberg 564 

14  Englert Liudmila, M.Sc., Wissenschaftliche Mitarbeiterin, 1980 351 

15  Fuchs Manfred, Vermögensberater, 1964 330 

16  Klug Matthias, M.Sc., Student, Eichenberg 284 
 

                                                      
1 

2 
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Wahlvorschlag Nr. 04 Kennwort BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  

Der Wahlvorschlag hat 1 Sitze erhalten. 

Die nachfolgend unter Nr. 1 genannte Person wird Gemeinderatsmitglied 
Die übrigen Personen unter Nrn. 2 bis 6 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger. 
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde durch 
das Los entschieden. 

Gewählte: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige 
Stimmen 

1  Hafner Katja, Erzieherin, 1991 724 

Listennachfolger: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2): Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige 
Stimmen 

2  Hauenschild Markus, Grundschullehrer, 1973, Eichenberg 553 

3  Heeg Markus, Entwicklungsingenieur, 1974 446 

4  Rutschmann-Becker Gabriele, Revierförsterin a.D., 1958 323 

5  Becker Michael, Landschaftsarchitekt, 1960 313 

6  Zeutschel Thomas, Spezialsachbearbeiter Vertrieb, 1966 279 
 
 

Wahlvorschlag Nr. 05 Kennwort Sozialdemokratische Partei Deutschlands  

Der Wahlvorschlag hat 4 Sitze erhalten. 

Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 4 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied. 
Die übrigen Personen unter Nrn. 5 bis 16 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger. 
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde durch 
das Los entschieden. 

Gewählte: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige 
Stimmen 

1  Dümig Simon, M.Eng., Berufsschullehrer, 1989, Gemeinderatsmitglied, Kreisrat 932 

2  Tumczyk Udo, Bilanzbuchhalter, Gemeinderatsmitglied 791 

3  Röll Birgit, Berufsschullehrerin, 1979, Gemeinderatsmitglied 781 

4  Staudt Silke, Fachärztin für Anästhesiologie, 1976, Gemeinderatsmitglied 653 

Listennachfolger: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2): Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige 
Stimmen 

                                                      
2 

2 
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5  Reuter Patrick, Post- und Paketzusteller, 1988, Gemeinderatsmitglied 1.728 

6  Oster Daniel, M.A., Selbständiger Musiklehrer 433 

7  Staab Michael, B.Eng., Gruppenleiter - Behindertenwerkstatt, 1986, Eichenberg 431 

8  Weibert Alexandra, B.Eng., Chemieingenieurin, Eichenberg 397 

9  Geis-Stegmann Birgit, Technische Assistentin, 1981 390 

10  Fleckenstein Dagmar, Lehrerin für Pflegeberufe i.R., 1961 382 

11  Imhof Martin, Technischer Mitarbeiter Fuhrpark, 1975 350 

12  Paschold Joshua, Selbständiger Markeninhaber 297 

13  Karl Mathias, M.A., Selbständiger Entwickler, 1991 285 

14  Schüßler Jan, Papiertechnologe 282 

15  Ehrlich-Rosenberger Anna, Dipl. Soziologin, Organisations- und Personalberaterin, 
1982 

276 

16  Deimling Ulla, Dipl. Pädagogin, Sonderpädagogin i.R., 1960 236 
 
 

Wahlvorschlag Nr. 06 Kennwort Freie Wähler Eichenberg-Sailauf  

Der Wahlvorschlag hat 4 Sitze erhalten. 

Die nachfolgend unter Nrn. 1 bis 4 genannten Personen werden in dieser Reihenfolge Gemeinderatsmitglied. 
Die übrigen Personen unter Nrn. 5 bis 11 sind in der angegebenen Reihenfolge Listennachfolger. 
Die Reihenfolge bestimmt sich nach den für die jeweilige Person abgegebenen gültigen Stimmen. Bei gleicher Stimmenzahl wurde durch 
das Los entschieden. 

Gewählte: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2: Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige 
Stimmen 

1  Feller Benedikt, Maschinenbautechniker, 1986, dritter Bürgermeister, Eichenberg 1.797 

2  Friedl Katharina, geb. Wenzel, Verwaltungsbeamtin, 1994, Gemeinderatsmitglied, 
Eichenberg 1.216 

3  Bauer Jürgen, Dachdecker- und Spenglermeister, 1969, Gemeinderatsmitglied, 
Eichenberg 1.117 

4  Becker Sebastian, Technischer Betriebswirt, 1986, Eichenberg 616 

Listennachfolger: 

Nr. (Familienname, Vorname, evtl.2): Geburtsname und akademische Grade, Beruf oder Stand, evtl.2): 
Geburtsjahr, kommunale Ehrenämter, sonstige Ämter, Gemeindeteil) 

gültige 
Stimmen 

5  Schmitt Tobias, Schreiner, 1980, Eichenberg 586 

6  Schmitt Konstantin, CNC-Fräser, 1993, Eichenberg 496 

7  Glaser Thorsten, Zimmerermeister, 1969, Eichenberg 493 

8  Kremer Wolfram, Bauingenieur, 1976, Eichenberg 460 

9  Hauck Michael, Werkzeugmacher, 1985, Eichenberg 458 

10  Bernhard Thomas, Fachberater Außendienst, 1975, Eichenberg 456 

11  Staab Udo, Metzgermeister, 1961, Eichenberg 322 

 

                                                      
2 
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Bebauungs- und Grünordnungsplan 

„Sondergebiet Pferdehaltung und Pferdezucht

Bekanntmachung der Veröffentlichung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 23.02.2026 
den Entwurf des Bebauungs- und Grünordnungs-
plans „Sondergebiet Pferdehaltung und Pferdezucht“  
gebilligt.

Der Entwurf des Bebauungs- und Grünordnungsplans 
„Sondergebiet Pferdehaltung und Pferdezucht“ und die 
Begründung werden im Internet unter www.sailauf.de 
vom 06.04.2026 bis einschließlich 08.05.2026 veröf-
fentlicht. 

Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet werden im 
gleichen Zeitraum folgende andere leicht zu erreichen-
de Zugangsmöglichkeiten vorgehalten: Auslegung der 
Unterlagen im Rathaus, Zimmer 5.2, Rathausstraße 9, 
63877 Sailauf, während der Dienststunden. Terminver-
einbarung wird empfohlen.
Stellungnahmen sollen während dieser Frist elektro-
nisch an poststelle@sailauf.bayern.de und bei Bedarf in 
Textform an Gemeinde Sailauf, Rathausstraße 9, 63877 
Sailauf oder während der Dienststunden zur Nieder-
schrift abgegeben werden. 

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 
bei der Beschlussfassung über den Bebauungs- und 
Grünordnungsplan „Sondergebiet Pferdehaltung und 
Pferdezucht“ unberücksichtigt bleiben, wenn die Ge-
meinde den Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen 
müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des 
Bebauungs- und Grünordnungsplans „Sondergebiet 
Pferdehaltung und Pferdezucht“ nicht von Bedeutung ist.

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar: Artenschutzrechtliche Beurteilung (ASB) – Potenti-
alabschätzung, Eingriffs-/ Ausgleichsbilanzierung einschließlich Bestands- und Maßnahmenplan, Beschreibung der 
Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter im Umweltbericht (Bestandteil der Begründung).

Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchst. e (DSGVO) i. V. mit § 3 
BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mit-
teilung über das Ergebnis der Prüfung.

Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 
23.02.2026 den Entwurf des Bebauungs- 
und Grünordnungsplans „Sondergebiet 
Pferdehaltung und Pferdezucht“ gebilligt. 
 
Der Entwurf des Bebauungs- und 
Grünordnungsplans „Sondergebiet 
Pferdehaltung und Pferdezucht“ und die 
Begründung werden im Internet unter 
www.sailauf.de vom 06.04.2026 bis 
einschließlich 08.05.2026 veröffentlicht.  
 
Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet 
werden im gleichen Zeitraum folgende 
andere leicht zu erreichende 
Zugangsmöglichkeiten vorgehalten: 
Auslegung der Unterlagen im Rathaus, 
Zimmer 5.2, Rathausstraße 9, 63877 
Sailauf, während der Dienststunden. 
Terminvereinbarung wird empfohlen. 
Stellungnahmen sollen während dieser Frist 
elektronisch an poststelle@sailauf.bayern.de 
und bei Bedarf in Textform an Gemeinde 
Sailauf, Rathausstraße 9, 63877 Sailauf oder 
während der Dienststunden zur 
Niederschrift abgegeben werden.  
 
Nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungs- und 
Grünordnungsplan „Sondergebiet 
Pferdehaltung und Pferdezucht“ unberücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde den Inhalt nicht kannte 
und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungs- und 
Grünordnungsplans „Sondergebiet Pferdehaltung und Pferdezucht“ nicht von Bedeutung ist. 
 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar: Artenschutzrechtliche Beurteilung 
(ASB) – Potentialabschätzung, Eingriffs-/ Ausgleichsbilanzierung einschließlich Bestands- und 
Maßnahmenplan, Beschreibung der Umweltauswirkungen auf die Schutzgüter im Umweltbericht 
(Bestandteil der Begründung). 
 
Datenschutz: 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchst. e 
(DSGVO) i. V. mit § 3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben 
abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. 
 
 
 
(TEXT unter BILD!!!) Geltungsbereich des Bebauungs- und Grünordnungsplans 
Lage: Südlich des Ortsteils Eichenberg 
 
 
 
 
 
 
 

Geltungsbereich des Bebauungs- und Grünordnungsplans
Lage: Südlich des Ortsteils Eichenberg
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Informationen zum Glasfaserausbau!
Achtung! Straßensperrungen wegen Ausbauarbeiten.

Wegen des Glasfaserausbaus wird es in folgenden Straßen und Zeiträumen zu Behinderungen beziehungsweise Voll- und Teilsperrungen 
kommen.

– halbseitig gesperrt –

09.03. - 10.04.2026
•	 Grüntalstraße, Hausnummer 2, Hausnummer 8 - 12 und Hausnummer 3 - 11
•	 Rathausstraße, Hausnummer 11 - 13 und Hausnummer 16 - 18

12.03. - 01.04.2026
•	 Zum Buscheck

23.03. - 10.04.2026
•	 Steinbachweg, Hausnummer 19 - 27 und Hausnummer 26 - 30

26.03. - 17.04.2026
•	 Kurfürst-Eppstein-Ring 2 - 18

– voll gesperrt –

09.03. - 10.04.2026
•	 Hainweg, Hausnummer 3 - 21 und Hausnummer 10 - 18

12.03. - 01.04.2026
•	 Forsthausweg 1 - 3

23.03. - 28.03.2026
•	 Hainweg, Hausnummer 4 - 6
•	 Mühlstraße, Hausnummer 1-15 und Hausnummer 4 - 16
•	 Mühlhof, Hausnummer 2 - 8

23.03. - 01.04.2026
•	 Schwester-Cantina-Weg
26.03. - 17.04.2026
•	 Sickenbergerstraße 12 - 18, 38 - 52, 25 - 39 und 45 - 57

Die Zufahrt für die Anwohner sowie Feuerwehr und Rettungsfahrzeuge wird jederzeit möglich sein. 
Ihr Ansprechpartner bei der Deutsche Glasfaser ist:

Frank Schmidt – Bauleiter – 
Telefon: 0162-21 28 600
E-Mail: fr.schmidt@deutsche-glasfaser.de

Wir bitten um Beachtung und um Ihr Verständnis!
Ihre Gemeindeverwaltung

Baustellen, Engstellen, Straßensperrungen 
und Beeinträchtigungen!

Halteverbot in der Gartenstraße

Vom 07. April bis Ende 2026 muss im Bereich der Gartenstraße Hausnummer 13 - 17 und gegenüber Hausnummer 10 - 14 wegen einer 
länger andauernden Baustelle ein Halteverbot angeordnet werden.

Bitte beachten Sie dies und haben Sie Verständnis für die Einschränkungen.

Vielen Dank.
Ihre Gemeindeverwaltung
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Beginn der Sommerzeit
Dieses Wochenende in der Nacht von Samstag, 28. März auf Sonntag, 29. März 2026 werden 
bundesweit alle Uhren von 02.00 Uhr auf 03.00 Uhr um eine Stunde vorgestellt.

Wir bitten um Beachtung!

 
Seite 10: Text im Rahmen 
 
Baustellen, Engstellen, Straßensperrungen und Beeinträchtigungen! 
 
Halteverbot in der Gartenstraße 
 
Vom 07. April bis Ende 2026 muss im Bereich der Gartenstraße Hausnummer 13-17 und 
gegenüber Hausnummer 10-14 wegen einer länger andauernden Baustelle ein 
Halteverbot angeordnet werden. 
 
Bitte beachten Sie dies und haben Sie Verständnis für die Einschränkungen. 
 
Vielen Dank. 
Ihre Gemeindeverwaltung 
 
 
Seite 11: Text im Rahmen 
 
 

 
Beginn der Sommerzeit 
 
Dieses Wochenende in der Nacht von Samstag, 28. März auf  
Sonntag, 29. März 2026 werden bundesweit alle Uhren von  
02.00 Uhr auf 03.00 Uhr um eine Stunde vorgestellt. 
 
Wir bitten um Beachtung! 
 
 

 
 
 
Seite 11 u. 12: Texte mit Logo WESPE im Rahmen  
 
Neues aus dem Wespennest 
 
- Frühlingserwachen auf der Streuobstwiese: Jetzt kostenfrei Obstbaum pachten! - 
 
Mit dem Beginn des Frühlings startet auch das neue Pachtjahr für die Obstbäume der WESPE-
Gemeinden. Damit ist jetzt der ideale Zeitpunkt, um in eine Obstbaum-Pacht einzusteigen und einen 
Baum über den gesamten Jahresverlauf zu begleiten – von der Blüte bis zur Ernte. 
 
Die Obstbaum-Pacht bietet Ihnen die Möglichkeit, Natur unmittelbar zu erleben, aktiv zum Erhalt der 
artenreichen Streuobstwiesen beizutragen und sich im Herbst über frisches, regionales Obst aus eigener 
Ernte zu freuen. Gepachtet werden können Obstbäume unterschiedlicher Arten und Sorten, die sich im 
Eigentum der WESPE-Gemeinden befinden. 
 
Gerade im Frühjahr beginnt eine wichtige Phase im Obstbau: Pflege- und Rückschnittmaßnahmen legen 
den Grundstein für gesunde Bäume und eine gute Ernte. Als Pächter übernehmen Sie diese fachgerechte 
Pflege und tragen damit zum langfristigen Erhalt der Streuobstbestände bei. Die Früchte, die Ihr Baum 
trägt, gehören selbstverständlich Ihnen und können ganz nach Ihren Vorstellungen genutzt werden. 

Neues aus dem Wespennest
Frühlingserwachen auf der Streuobstwiese: Jetzt kostenfrei Obstbaum pachten! 
Mit dem Beginn des Frühlings startet auch das neue Pachtjahr für die Obstbäume der WESPE-
Gemeinden. Damit ist jetzt der ideale Zeitpunkt, um in eine Obstbaum-Pacht einzusteigen und 
einen Baum über den gesamten Jahresverlauf zu begleiten – von der Blüte bis zur Ernte.
Die Obstbaum-Pacht bietet Ihnen die Möglichkeit, Natur unmittelbar zu erleben, aktiv zum Erhalt der artenreichen Streuobstwiesen beizu-
tragen und sich im Herbst über frisches, regionales Obst aus eigener Ernte zu freuen. Gepachtet werden können Obstbäume unterschied-
licher Arten und Sorten, die sich im Eigentum der WESPE-Gemeinden befinden.
Gerade im Frühjahr beginnt eine wichtige Phase im Obstbau: Pflege- und Rückschnittmaßnahmen legen den Grundstein für gesunde 
Bäume und eine gute Ernte. Als Pächter übernehmen Sie diese fachgerechte Pflege und tragen damit zum langfristigen Erhalt der Streu-
obstbestände bei. Die Früchte, die Ihr Baum trägt, gehören selbstverständlich Ihnen und können ganz nach Ihren Vorstellungen genutzt 
werden.
Der Pachtvertrag kann ab März geschlossen werden und läuft bis Februar des Folgejahres. Erfolgt keine Kündigung, verlängert sich die 
Pacht automatisch. Eine Pachtgebühr wird nicht erhoben, empfohlen wird jedoch der Abschluss einer privaten Unfallversicherung.
Wer den Frühling nutzen möchte, um sich ein Stück Natur zu sichern und im Herbst die eigene Ernte einzubringen, findet in der Obstbaum-
Pacht ein ideales Angebot. Interessierte können das entsprechende Formular unter www.wespe.bayern/obstbaum-pacht ausfüllen oder 
sich bei Fragen direkt an den Koordinator der Landschaftspflege in der WESPE, Björn Schuck (Tel. 06021/ 64874, Mail: bjoern.schuck@
haibach.de), wenden.
Begleiten Sie einen Obstbaum durch das Jahr – der Frühling ist der perfekte Start dafür.

Kostenfreie Online-Vorträge der Energieberatung des VerbraucherService Bayern im April 
Mittwoch, 01.04.2026, 19:00 - 20:30 Uhr
Wärmepumpe und Photovoltaik – Eine ideale Kombination?
Wärmepumpen sind eine umweltfreundliche Alternative zu Öl- oder Gasheizungen, benötigen jedoch mehr Strom. Mit einer Photovoltaik-
anlage auf dem eigenen Dach kann ein großer Teil dieses Strombedarfs direkt selbst gedeckt werden, wodurch die Energiekosten sinken 
und die Unabhängigkeit steigt. Es ist jedoch zu beachten, dass die Stromproduktion durch Photovoltaik saisonal schwankt. Besonders 
im Winter, wenn die Sonneneinstrahlung geringer ist, kann der erzeugte Strom oft nicht ausreichen, um die Wärmepumpe vollständig zu 
betreiben. Eine gut geplante Kombination beider Systeme kann dennoch den Eigenverbrauch maximieren und die Effizienz erhöhen. Im 
Vortrag erfahren Sie, wie Wärmepumpe und Photovoltaik optimal zusammenarbeiten und welche Punkte bei der Planung wichtig sind. 
Anschließend besteht die Möglichkeit, persönliche Fragen direkt an den Experten zu richten - Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Link zur Anmeldung: https://bildung.verbraucherservice-bayern.de/

Dienstag, 14.04.2026, 18:30 - 20:00 Uhr
Immobilienübertragung und energetische Pflichten aus dem GEG
Energieberater Wolfgang Kuchler informiert in diesem 30-minütigen Impulsvortrag darüber, welche gesetzlichen Vorgaben des Gebäu-
deenergiegesetzes (GEG) bei der Übertragung von Immobilien beachtet werden müssen. Ob Verkauf, Schenkung oder Erbschaft – der 
Eigentümerwechsel bringt energetische Pflichten mit sich, die oft nicht bekannt sind. Der Vortrag beleuchtet, welche Nachweise bei der 
Übergabe erforderlich sind und welche energetischen Sanierungsmaßnahmen gegebenenfalls vorgeschrieben sind, wenn das Gebäude 
nicht den aktuellen Standards entspricht. Im Anschluss besteht die Möglichkeit, individuelle Fragen an den Referenten zu stellen. Die 
Veranstaltung richtet sich an alle Interessierten – unabhängig von Vorkenntnissen.
Link zur Anmeldung: https://bildung.verbraucherservice-bayern.de/

Donnerstag, 30.04.2026, 19:00 - 20:30 Uhr
Balkonkraftwerke und Kleinspeicher – Strom selbst erzeugen und clever speichern
Sie möchten Ihren eigenen Strom produzieren – unkompliziert, kostengünstig und unabhängig vom Energieversorger? Dann sind Stecker-
solargeräte, auch bekannt als Balkonkraftwerke, eine ideale Lösung – besonders für Mieterinnen, Mieter und Wohnungseigentümer. Noch 
mehr Effizienz und Eigenverbrauch ermöglichen ergänzende Kleinspeicher, die tagsüber erzeugten Solarstrom für den späteren Bedarf 
bereithalten – wenn die Sonne mal nicht scheint. 
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Energieberater Dipl.-Ing. (FH) Hans-Peter Schmitt gibt in einem 30-minütigen Impulsvortrag einen praxisnahen Überblick über Technik, 
Wirtschaftlichkeit und Einsatzmöglichkeiten dieser innovativen Form der dezentralen Stromerzeugung. Im Anschluss bleibt Zeit für Ihre 
Fragen und individuellen Anliegen. Die Veranstaltung richtet sich an alle Interessierten – ganz ohne Vorkenntnisse.
Link zur Anmeldung: https://bildung.verbraucherservice-bayern.de/

Energieberatung im WEstSPEssart 
Sie planen Ihr Haus zu sanieren, um weniger Energiekosten zu bezahlen? Sie wollen die Heizung tauschen und dafür Förderung bekom-
men? Sie möchten erneuerbare Energien nutzen? Ihre Energieabrechnung kommt Ihnen zu hoch vor? In Ihrer Wohnung gibt es Probleme 
mit Feuchte und Schimmel? Zu all diesen Fragen und vielen weiteren gibt Ihnen die kostenfreie Energieberatung im WEstSPEssart quali-
fizierte Auskunft und individuelle Empfehlungen für Ihr Zuhause. 
Die anbieterunabhängige Beratung findet immer am letzten Dienstag im Monat von 13-16 Uhr abwechselnd im Rathaus Bessenbach und 
Laufach statt. Eine Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich und bei den fünf WESPE-Rathäusern oder unter der bundeswei-
ten Hotline 0800 809 802 400 möglich. 
Auch der Klimaschutzmanager des Landkreises Aschaffenburg, Andreas Hoos, steht für derartige Anfragen unter 06021/394313 gerne 
zur Verfügung.

Aktion Sauberer Landkreis
Im Rahmen der Aktion „Sauberer Landkreis“ beteiligten sich am Freitag, 13.03.2026 die Schülerinnen und Schüler der Grundschule Sailauf 
an einer Müllsammelaktion großflächig um das Schulgelände herum. 

Ausgestattet mit Handschuhen, Greifzangen und Müllsäcken machten 
sich die Kinder der 1. und 2. Klasse gemeinsam mit ihren Lehrkräften 
auf den Weg, um das Schulgelände, den Kirchberg sowie den Park von 
achtlos weggeworfenem Müll zu befreien. Mit viel Engagement sammel-
ten die Schülerinnen und Schüler der Klassen 3 und 4 auf dem Weg zum 
Sportplatz, auf dem Tsukahara- Gelände und im Feld zahlreiche Verpa-
ckungen, Papier, Plastikflaschen und anderen Abfall. 

Besonders überrascht waren die Kinder über einige ungewöhnliche 
Funde: Unter anderem entdeckten sie alte Autoreifen sowie den Aufsatz 
von einem Bohrer und eine Rohrzange. 

Die Aktion sollte die Kinder auch für Umwelt- und Naturschutz sensibi-
lisieren und zeigen, wie wichtig ein verantwortungsvoller Umgang mit 
der Natur ist. Am Ende der Sammelaktion kamen mehrere gut gefüllte 
Müllsäcke zusammen.

Als kleines Dankeschön für Ihren Einsatz erhielt jedes Kind zum Ab-
schluss eine Brezel von der Gemeinde. Vielen Dank dafür.  

Sabine Sauer

Gemeinsam für eine 
saubere Umwelt

Beim Projekt „Sauberer Landkreis 2026“ haben Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter von Magna in Sailauf gezeigt, wie gemeinsames 
Engagement unsere Region verbessern kann. 

Mit Müllsäcken und Handschuhen ausgerüstet, machten sie sich 
joggend oder spazierend auf den Weg. Das Ziel war es, unsere 
Umwelt sauberer und lebenswerter zu gestalten.

Gemeinsam können wir viel bewegen. 
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Der Frühling kann kommen!

Die „Aktion Sauberer Landkreis“ war auch in diesem Jahr wieder 
ein voller Erfolg. 

Mit viel Motivation, Teamgeist und guter Laune haben 38 Helfe-
rinnen und Helfer am vorletzten Samstag gemeinsam angepackt 
und Eichenberg vom Müll befreit. 

Ein herzliches Dankeschön für Euren Einsatz! Es hat wieder viel 
Spaß mit Euch gemacht! 

Eure Feuerwehr und Dorfgemeinschaft Eichenberg  

Öffentlicher Obstbaumschnittkurs in Sailauf, Gräfenbergstraße

Am Ostersamstag, 04.04.2026 um 14.00 Uhr, findet ein Obstbaumschnittkurs auf dem Gelände des Vereins für Gartenbau und Landes-

pflege e.V. Sailauf statt. Das Grundstück befindet sich an der Gräfenbergstraße. Alle Interessierten Einwohnerinnen und Einwohner sind 

herzlich eingeladen. Kursleiter und Referent ist Rene Wohland. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Text: Lutz Böhme, Verein für Gartenbau und Landespflege e.V., Sailauf

KLICK dich ins Rathaus unter
www.sailauf.de

Aus dem Veranstaltungskalender

29.03. Frühlingsfest 
Fröhliche Sänger Eichenberg

29.03. Ostereierschießen
Schützengesellschaft Edelweiß Sailauf

Aus dem Gemeinderat

Termin der nächsten Sitzungen
01. April 2026 – 19.00 Uhr: 
Umwelt- und Energieausschuss

13. April 2026 – 19.00 Uhr: 
Haupt- und Finanzausschuss

20. April 2026 – 19.00 Uhr:
Grundstücks- und Bauausschuss

27. April 2026 – 19.30 Uhr: 
Gemeinderat

Friedhofsverwaltung

Grünbewuchs auf Friedhofswegen
Durch das erlassene Verbot zum Einsatz von 
Herbiziden in öffentlichen Anlagen wird die 
Bekämpfung von Grünbewuchs im öffent-
lichen Raum erheblich erschwert und kost-
spielig.

Bei einem zeitaufwändigen Jäten durch das 
gemeindliche Personal oder gar Fremdfirmen 
wären diese Kosten teilweise in diverse Ge-
bührenkalkulationen einzubeziehen, was zu 
steigenden Friedhofsgebühren führen würde.
Deshalb ergeht die Bitte um Mithilfe der Bür-
gerinnen und Bürger bei der Grabpflege auch 
im Umfeld des Grabes den Grünbewuchs zu 
entfernen.

Vielen Dank!

Gräber im Urnenhain Sailauf 
und Eichenberg
Wir möchten nochmals alle Urnengrabbesit-
zer daraufhin weisen, dass es gemäß § 17 
Abs. 7 der gemeindlichen Friedhofssatzung 
nicht gestattet ist, außerhalb des Pflanzbee-
tes Blumen, Kerzen oder ähnliches abzustel-
len. Das Pflanzbeet wird durch einen Metall-
rahmen begrenzt, der ausschließlich von der 
Gemeinde erworben werden kann.

Wir bitten Sie deshalb, die außerhalb abge-
stellten Kerzen und Gefäße umgehend zu 
entfernen. 

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Bauliche Veränderungen bzw. 
Nutzungsänderungen an Gebäuden

Veränderungen an der Bebauung können 
dazu führen, dass nach der Wasserabgabe- 
oder Entwässerungssatzung eine neue Bei-
tragsschuld entsteht. 

Bauliche Veränderungen sind beispielswei-
se der Ausbau von Kellerräumen oder des 
Dachgeschosses, der Umbau von Balkonen 
oder Terrassen zu Wintergarten oder eine 
Änderung der Nutzung oder eines Anschlus-
ses von Garagen oder sonstigen Nebenge-
bäuden an die Wasserversorgung bzw. Ent-
wässerung. Aus diesem Grund müssen auch 
baurechtlich nicht genehmigungspflichtige 
Veränderungen der Bebauung bei der Ge-
meinde angezeigt werden. 
Bitte zeigen Sie Ihre baulichen Veränderun-
gen daher zeitnah im Rathaus, Herr Michael 
Kowalski, Tel.: 9733-29, michael.kowalski@
sailauf.bayern.de an. 

Abfallwirtschaft

Standorte Entsorgungscontainer
Sailauf
Breitewiesenstraße
Zur Lauterhecke
Weyberhöfe
Eichenberg
Alter Kirchweg

Ausgabe Gelbe Säcke  
Gelbe Säcke sind in haushaltsüblichen 
Mengen (pro Abholung 1 Rolle pro 
Haushalt) am Rathaus, im Recyclinghof 
am Steinbruch und bei der Bäckerei Wet-
zel im Ortsteil Weyberhöfe zu den jewei-
ligen Öffnungszeiten erhältlich.
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Öffnungszeiten Kompostplatz und 
Recyclinghof (ab April):
mittwochs von 14.00 - 18.00 Uhr
samstags   von 09.00 - 15.00 Uhr 
(Samstag 28.03.2026: 9.00 - 13.00 Uhr)

Biomüll:
Donnerstag, 09.04.2026
Mittwoch, 22.04.2026

Restmüll:
Donnerstag, 02.04.2026
Donnerstag, 16.04.2026

Gelber Sack:
Freitag, 24.04.2026
Freitag, 22.05.2026

Papiertonne:
Donnerstag, 23.04.2026
Donnerstag, 21.05.2026

Grünabfall:
Grünabfälle können selbst zur zum Kreisrecy-
clinghof oder zu den gemeindlichen Sammel-
stellen gebracht werden.

Bitte beachten Sie, dass an den gemeindli-
chen Grünabfallsammelplätzen unterschied-
liche Anlieferbedingungen bestehen! Diese 
sind unter den Hinweisen zu den gemeindli-
chen Entsorgungseinrichtungen nachzulesen.

Für den Kreisrecyclinghof gelten folgende 
Bedingungen:
• �Landkreisbürger können bis zu 1 m³ Grün-

abfall kostenfrei anliefern
• �größere Mengen werden gegen Entgelt an-

genommen
• �die Annahme von 1 m³ holziger, strukturrei-

cher Grünabfälle kostet 5,00 €
• �die Annahme von 1 m³ strukturarmer Grün-

abfälle (Laub, Gras, Fallobst) kostet 15,00 €
Wurzelstöcke und Bäume können bei der 
GBAB direkt neben dem Kreisrecyclinghof 
gegen Entgelt angenommen werden.

Altkleider 
Alttextilien können in die bereitgestellten 
Altkleidercontainer auf allen Containerstand-
plätzen für Glas- und Dosen, sowie am Kreis-
recyclinghof gegeben werden. Über diese 
Altkleidercontainer können nur tragfähige 
und saubere Kleidungsstücke sowie paar-
weise gebündelte Schuhe entsorgt werden. 
Ebenso werden saubere Heimtextilien wie 
beispielsweise Bettwäsche, Handtücher, 
Gardinen, Decken und Daunendecken ge-
sammelt. 

Im Sinne einer nachhaltigen Kreislaufwirt-
schaft steht die Wiederverwendung und das 
Recycling der gesammelten Alttextilien im 
Fokus. Aus diesem Grund sollen stark zer-
schlissene, verschmutzte oder anderweitig 
kontaminierte Textilien hingegen bitte weiter-
hin über die Restmülltonne entsorgt werden.

Ist ein Altkleidercontainer bereits voll, sollen 
Altkleider nicht neben dem Container plat-
ziert werden, da bis zur Abholung die Qualität 
insbesondere durch Feuchtigkeit erheblich 
leidet und deshalb oftmals eine Entsorgung 
als Abfall notwendig wird. Stattdessen kön-
nen die Alttextilien an jedem anderen Stand-
ort eingeworfen werden.

Gut erhaltene Altkleider oder Altschuhe 
können selbstverständlich auch bei Se-
cond-Hand-Läden und direkt bei caritativen 
Einrichtungen abgegeben oder über entspre-
chende Portale wie Vinted oder Momox an-
geboten werden. Eine Übersicht zu solchen 
Einrichtungen finden Sie auch auf unserer 
Homepage unter www.Landkreis-Aschaffen-
burg.de/Nachhaltigeeinrichtungen.

Die Abfuhrtermine 2025/2026 sowie viele 
weitere Informationen rund um die Abfall-
wirtschaft im Landkreis Aschaffenburg finden 
sich unter www.abfallwirtschaft-ab.de, in der 
MyMüll-App oder über die Abfallberatung im 
Landratsamt.

Kontakt:
Rest- und Biomüll:	
Fa. Remondis, Tel. 08 00 / 2 47 76 77
Gelbe Säcke:		
Fa. Weisgerber, Tel. 08 00 / 22 78 336 
oder 
kommunen@weisgerber-umweltservice.de 
Papiertonnenabfuhr:
Fa. Emde, Tel. 0 60 21 / 4 54 93-0

Wer noch keinen Grundbedarf an gelben 
Säcken (2 Rollen = 26 Stück pro Haushalt) 
erhalten hat oder sich mit einer Beschwer-
de direkt an den Dienstleister wenden 
möchte, kann dies per E-Mail an kommu-
nen@weisgerber-umweltservice.de sowie 
telefonisch unter der 0800 2278336 tun.
Gewerbebetriebe, die einen höheren Be-
darf an Säcken haben, wenden sich bitte 
ebenfalls direkt an die Fa. Weisgerber: Tel. 
06053 7068972 oder vertrieb@weisgerber-
umweltservice.de. 

Abfallwirtschaft
Büsche, Sträucher und Bäume im Lichtraum-
profil bitte frei schneiden!
Die reibungslose Entleerung der Müllgefäße 
ist nur dann gewährleistet, wenn die Zu- und 
Abfahrten zu den Anwesen ohne Probleme 
befahren werden können.
Immer wieder wird jedoch die Durchführung 
der Müllabfuhr durch hervorstehende oder 
herunterhängende Äste und Sträucher be-
hindert oder die eingesetzten Fahrzeuge be-
schädigt. Daher sind von den Grundstücksei-
gentümern Bäume und Sträucher rechtzeitig 
zurück zu schneiden, um ein Lichtraumprofil 
der Straße in einer Höhe von 4,50 Meter si-
cher zu stellen. In diesem Zusammenhang 
wird auch auf eine mögliche Haftung der 
Grundstückseigentümer für Schäden durch 
hervorstehende Äste hingewiesen.
Sollte die Andienung von Anwesen durch 
den vorhandenen Bewuchs von Bäumen 
und Sträuchern nicht möglich sein, sind die 
Anwohner verpflichtet, ihr Müllgefäß an der 
nächsten anfahrbaren Straße bereitzustellen.

Eigentümerwechsel 
Eigentümerwechsel der angeschlossenen 
Grundstücke müssen der Müllgebührenstel-
le unverzüglich schriftlich mitgeteilt werden, 
da bis zum Eingang dieser Mitteilung der alte 
und der neue Grundstückseigentümer als 
Gesamtschuldner für die Abfallentsorgungs-
gebühren haften. Aus datenschutzrechtli-
chen Gründen erfolgt keine automatische 
Weiterleitung an die Müllgebührenstelle vom 
Grundbuchamt, Notar oder der Gemeinde. 

Der Wechsel kann nur jeweils zum 1. eines 
Monats erfolgen, so dass der gewünschte 
Termin gleich mit angegeben werden soll.

Mieterwechsel 
Wenn der Mieter wechselt, kann bei der Müll-
gebührenstelle für die interne Abrechnung 
telefonisch, schriftlich, per E-Mail oder Fax 
eine individuelle Leistungsberechnung ange-
fordert werden.

Änderungen
Änderungen, z.B. der Bankverbindung, 
der Wohnadresse oder des Zustellbevoll-
mächtigten bzw. Hausverwalters müssen 
ebenfalls unverzüglich schriftlich der Müll-
gebührenstelle angegeben werden, damit 
diese berücksichtigt werden können.

Kontaktadresse:
Landratsamt Aschaffenburg, 
Müllgebührenstelle, 
Bayernstr. 18, 63739 Aschaffenburg
Telefonnummer 06021/394-7444, 
Fax-Nr. 06021/394-944

Oder Abfallberatung: 
Abfallberatung@Lra-ab.bayern.de
Telefonnummer 06021-394-7422
www.abfallwirtschaft-ab.de
Email: abfallwirtschaft@Lra-ab.bayern.de

Öffnungszeiten: 
Montag – Mittwoch�  8 - 16 Uhr,
Donnerstag � 8 - 17 Uhr
Freitag � 8 - 12 Uhr

Landratsamt Aschaffenburg

Hans-Hench-senior-Stiftung 
fördert die berufliche Weiterbildung
Die Hans-Hench-senior-Stiftung für berufli-
che Weiterbildung in Aschaffenburg vergibt 
auch im Jahr 2026 Fördermittel, die aus den 
Erlösen des Stiftungsvermögens zur  Verfü-
gung stehen. 
Nach den Stiftungsbestimmungen können 
befähigte Bildungswillige finanziell unter-
stützt werden. Gefördert wird die Teilnahme 
an Weiterbildungsmaßnahmen im fremd-
sprachlichen, betriebswirtschaftlichen und 
technologischen Bereich. Die Interessenten 
müssen Ihren Wohnsitz im Landkreis Aschaf-
fenburg haben. Verwaltet wird die Stiftung 
vom Landratsamt Aschaffenburg. Die Anträ-
ge müssen vor Lehrgangsbeginn oder wäh-
rend des Lehrgangs gestellt werden. 
Grundsätzlich förderfähig sind Lehrgangsge-
bühren, Prüfungskosten, Aufwendungen für 
Lehrmittel sowie Fahrtkosten. Die Förderung 
erfolgt generell als Zuschuss, d. h. der An-
tragsteller hat sich in einem angemessenen 
Rahmen finanziell zu beteiligen. Anderweiti-
ge Förderleistungen (nach dem BAföG, dem 
Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetz – 
Meister-BAföG – oder von sonstigen Stiftun-
gen) werden angerechnet, soweit diese nicht 
als Darlehen gewährt werden.  
Auskünfte und Antragsformulare sind auf der 
Homepage des Landkreises Aschaffenburg 
(Antrag) oder beim Landratsamt Aschaffen-
burg (Tel. 06021/394-2131 oder E-Mail an 
Stiftungen@lraab.bayern.de) erhältlich. 
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Die Bewerbung mit Angaben über den be-
ruflichen Werdegang, die Weiterbildungs-
maßnahme, sowie über die wirtschaftli-
chen Verhältnisse kann an das Landratsamt 
Aschaffenburg, Bayernstr. 18, 63739 Aschaf-
fenburg, gerichtet werden (Online-Formular). 
Antragsschluss für das Förderjahr 2026 ist 
am 31. März 2026.

Aschaffenburg, 18.03.2026
Dr. Alexander Legler Landrat

Bürgerschaftliches Engagement 

Vortrag: „Herausforderung Pflege – 
Was tun bei Pflegebedürftigkeit?“
Donnerstag, 16. April 2026 findet von 18:30 
bis 20:00 Uhr in Großostheim, Benefiziaten-
haus, Am Kirchberg 1 für alle ehrenamtlich 
Tätigen, die sich im Rahmen eines sozialen 
Ehrenamts engagieren, sowie weitere Inter-
essierte, ein Vortrag zum Thema „Herausfor-
derung Pflege – Was tun bei Pflegebedürftig-
keit?“ statt.

Das Thema Pflegebedürftigkeit betrifft bei-
nahe alle Menschen im Laufe des Lebens 
mindestens einmal. Und doch bestehen viele 
Fragen und Unsicherheiten, sobald eine Pfle-
gesituation sich ankündigt oder bereits ein-
getreten ist.

Der Pflegestützpunkt des Landkreises 
Aschaffenburg bietet kostenlose und neu-
trale Beratung zu allen Fragen rund um die 
Organisation von Pflege. Ziel ist es, die best-
mögliche Versorgungs- und Betreuungssitu-
ation für Pflegebedürftige herzustellen und 
pflegende Angehörige zu entlasten.

Im Rahmen unseres Vortragsabends möch-
ten wir Ihnen einen Überblick über die ver-
schiedenen Leistungen der gesetzlichen 
Pflegeversicherung geben und das Bera-
tungsangebot des Pflegestützpunktes vor-
stellen.

Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmel-
dung ist bis zum 09.04.2026 per E-Mail un-
ter veranstaltungen.fbe@Lra-ab.bayern.de 
erforderlich.

Der Vortrag findet im Rahmen der Fortbil-
dungsreihe für das Soziale Ehrenamt statt. 
Weitere Veranstaltungstermine sind im Fort-
bildungskalender 2025/2026 veröffentlicht. 

Für Rückfragen stehen Ihnen Frau Kunkel 
oder Frau Pfister, Landratsamt Aschaffen-
burg, Fachstelle Bürgerschaftliches Enga-
gement:
Tel.: 06021 394 – 5118, E-Mail: Buergerenga-
gement@Lra-ab.bayern.de bzw. Herr Oberle, 
Fachdienst Gemeindecaritas, Tel.: 06021 392 
– 230, E-Mail: b.oberle@caritas-aschaffen-
burg.de gerne zur Verfügung.

Besuchen Sie uns im Internet unter
www.sailauf.de

ENDE DES AMTLICHEN TEILS

Nichtamtlicher Teil

Dienstbereitschaft der Apotheken
siehe Amtsblätter

Selbsthilfe bei Depressionen e.V.

Hilfe zur Selbsthilfe in Gesprächen
Bei seelischen Problemen, Depressionen, 
Panik, Ängsten, Burnout, psychosomati-
schen Beschwerden und Erkrankungen.

Brauchen Sie Hilfe?
Kontakt zu unseren Gruppen: 
Tel. 01021 23626
Wermbachstr. 13 
(Eingang Freihofgasse) 
in Aschaffenburg

Montag - Donnerstag�  9.30 - 12.30 Uhr 
Mittwoch�  13.30 - 16.00 Uhr

www.redenundhandeln.de

Blutspendedienst des BRK

Blutspenden im März
Mit zahlreichen Blutspendeterminen im März 
bietet der Blutspendedienst des Bayerischen 
Roten Kreuzes (BSD) eine Vielzahl an Mög-
lichkeiten, Leben zu retten. Jede Spende 
hilft, die Versorgung von Patientinnen und 
Patienten im Freistaat zuverlässig sicherzu-
stellen.
Alle aktuellen Termine des laufenden Monats, 
eventuelle Änderungen sowie Informationen 
rund um das Thema Blutspende sind kos-
tenfrei unter 0800 11 949 11 (Mo-Do 8.00 bis 
17.00 Uhr, Fr 8.00 bis 16.00 Uhr) oder unter 
www.blutspendedienst.com tagesaktuell ab-
rufbar. Facebook & Instagram: @blutspende-
bayern.
BITTE immer einen Termin reservieren. 
DANKE.
Montag, 30.03.2026 � 16:30 - 20:00 Uhr 
63808 HAIBACH, Zum Stadion 14 
Kultur- und Sporthalle

Bund Naturschutz

Tierische Lebensräume
im Garten schaffen
Viele unscheinbare Gartenbewohner wie 
Spinnen, Weberknechte, Asseln oder Ohr-
würmer sind fleißige Helfer: Sie fressen 
Schädlinge, bilden Humus, sind selbst Nah-
rung für andere Arten. Wer seinen Garten tier-
freundlich gestaltet, schützt damit Insekten, 
Vögel und Säugetiere wie den Igel, so der 
BUND Naturschutz.

Wilde Ecken für kleine Gartenhelfer
Schaffen Sie nicht zu viel Ordnung im Gar-
ten, lassen Sie Stauden im Herbst einfach 
stehen und räumen Sie Totholz nicht weg, 
bauen Sie Haufen – hier leben Asseln, Spin-
nen, Weberknechte, Ohrwürmer und Käfer-
larven. Käferlarven sind die Lieblingsspeise 
von Igeln. Totholzhaufen sind Voraussetzung 
dafür, dass sich Igel wohlfühlen, denn sie lie-
ben feuchte und geschützte Bereiche. Große 
Laubhaufen helfen Igeln im Winter. Darüber 
hinaus schaffen dicht bepflanzte Beete und 
seltener gemähte Rasen feuchte, geschützte 
Bereiche für Insekten und deren Fressfeinde 
(z.B. Heuschrecken, Käfer). 

Die richtigen Kletterpflanzen und Hecken bie-
ten Vögeln Nistplätze und Sichtschutz. Unter 
dichtem Bewuchs fühlen sich auch Insekten 
und kleine Säuger wohl. Blattläuse und Rau-
pen sind Nahrung für Marienkäfer, Heuschre-
cken, Wespen, Vögel, Fledermäuse und für 
den Nachwuchs vieler anderer Tiere. Manch 
ein „Ekeltier“ und vermeintlicher „Schädling“ 
entpuppt sich im Garten als besonders nütz-
lich, erklärt der BUND:
Wespen und Marienkäfer fressen Insekten – 
sie sind natürliche Schädlingsbekämpfer. 
Heuschrecken, Ohrwürmer und Käfer fressen 
Blattläuse, Raupen und Schneckenlarven. 
Asseln verwandeln abgestorbenes Laub in 
Humus und verbessern den Boden
- �Schmetterlingsraupen nicht als Feinde se-

hen: Ohne Raupen gibt es keine Schmetter-
linge; zugleich sind sie eine wichtige Nah-
rung für Vögel.

- �Regenwürmer und alles was im Boden he-
rumkrabbelt sind die Grundlage für einen 
gesunden Boden, für den Anbau von hoch-
wertigem Obst und Gemüse. 

- �Ameisen sind Nützlinge, die Aas und ande-
res organisches Material zersetzen, Humus 
aufbauen und Böden belüften.

Heimische Pflanzen und Wasserstellen
Pflanzen Sie blühende Wildstauden, Sträu-
cher und Kräuter. Diese liefern Pollen und 
Nektar für Wildbienen, Hummeln, Schmetter-
linge und andere Insekten. Bunte, lange blü-
hende Beete sorgen dafür, dass vom Frühjahr 
bis in den Herbst immer Nahrung vorhanden 
ist – für Insekten und damit auch für Vögel, 
Libellen und Fledermäuse.
Damit die tierischen Mitbewohner auch ge-
nug zu trinken bekommen, können Sie flache 
Schalen mit Wasser und ein bis zwei Steinen 
oder Holzstücken als Ausstiegshilfe aufstel-
len. Oder legen Sie einen Teich mit flachen 
Uferzonen und dichtem Bewuchs an. So 
schaffen Sie Lebensräume für Libellenlarven 
und andere.
Finger weg von Glyphosat, anderen Pesti-
ziden und torfhaltiger Blumenerde
Pestizide töten und schädigen nicht nur die 
unerwünschten Insekten und vernichten so-
genanntes Unkraut. 
Sie dezimieren auch die wichtigen Nützlinge 
im Garten. Torf wird aus Mooren gewonnen. 
Torfabbau vernichtet wertvolle Ökosysteme 
und der im Torf gespeicherte Kohlenstoff ge-
langt als klimaschädliches CO2 in die Atmo-
sphäre. Verwenden Sie Ihren eigenen Kom-
post oder kaufen Sie torffreie Erde.




